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ich schreibe, also bin ich,


du liest und bist wahrlich ebenso.


Lass uns im Quantenfeld


des Buchstabenzaubers


gemeinsam ein Stück


Sein erfahren.




VORLAUF


Spirituelles Bewusstsein benötigt nach meiner Empfindung eine neutrale Tiefe um möglichst unbehaftet in Wirkung zu kommen. Wort und Schrift sind grandiose Werkzeuge, für welche ich äusserst dankbar bin. Sie bereichern mein Leben um ein Vielfaches. Um jenes grossartig Kraftvolle zu beschreiben, reichen jedoch auch treffendste Worte wohl niemals ganz aus. Und doch ist es auch (m)ein menschliches Bedürfnis, dies immer wieder mal zu versuchen. Sozusagen im Gleichklang zum Text ist vertiefend auch Bildliches entstanden. Bilder erzählen ja oft mehr als tausend Worte und die Gestaltung hat mir fast ebenso viel Freude bereitet wie die Schrift-Stellung. Letztlich bleibt dieses Grossartige unbeschreiblich, geheimnisvoll und zugleich eine individuell wahrnehmbare Gewissheit, die sich ebenso individuell erschliesst. Vielleicht – und dies ist meine motivierende Faszination – gibt es dennoch Worte, die einer solchen Wahrnehmung vertiefend dienen.
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Ich bin ES

All mein Wirken geschieht als Ausdruck ES
verdichtet aus dem Formlosen
Jurgnvonk?





